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Zusammensetzung 
des Bezirksstellenausschusses 

Linker Niederrhein
der Ärztekammer Nordrhein
– Wahlperiode 2005/2009 –

Gemäß § 15 Abs. 3 der Satzung der Ärztekammer Nord-
rhein gebe ich nachstehend folgendes bekannt:

Die Mitglieder der Kammerversammlung aus dem Be-
reich der Bezirksstelle Linker Niederrhein haben am 19.
November 2005

Dr. med. Jan Blazejak, Düsseldorf

zum 2. Vorsitzenden des Bezirksstellenausschusses Lin-
ker Niederrhein gewählt.

Prof. Dr. med. Dr. h. c. Jörg-Dietrich Hoppe
Präsident

Rentenbemessungsgrundlage 
für 2006

Gemäß § 9 (2) der ab 01.01.2004 geltenden Fassung der
Satzung der Nordrheinischen Ärzteversorgung hat 
die Kammerversammlung den Bemessungsmultiplika-
tor für das Geschäftsjahr 2006 auf 3,514566 festgesetzt.
Die aufsichtsbehördliche Genehmigung erfolgte durch
Erlass des Finanzministeriums Nordrhein-Westfalen
vom 07.12.2005 – Vers 35-21-2. (22) –. Die Rentenbe-
messungsgrundlage gemäß § 9 (2) der Satzung beträgt
damit für das Geschäftsjahr 2006 € 41.500,00; sie ist da-
mit gegenüber dem Jahr 2005 1,22 % höher.

Professor Dr. med. Dr. h. c. Jörg-Dietrich Hoppe
Präsident der Ärztekammer Nordrhein

und Vorsitzender des Verwaltungsausschusses
der Nordrheinischen Ärzteversorgung

Entgegennahme des 
Geschäftsberichtes und 

Feststellung des Jahresabschlusses

Die Kammerversammlung der Ärztekammer Nord-
rhein hat in ihrer Sitzung am 19. November 2005 den
Geschäftsbericht der Nordrheinischen Ärzteversor-
gung für das Geschäftsjahr 2004 entgegengenommen
und den Jahresabschluss festgestellt.

Durchschnittliche Versorgungsabgaben im Jahre 2006

Die durchschnittliche Versorgungsabgabe gemäß § 26
der Satzung der Nordrheinischen Ärzteversorgung be-
trägt für das Geschäftsjahr 2006 € 11.928,00.

Die durchschnittliche Versorgungsabgabe dient als Be-
rechnungsgrundlage für die Renten und für die Höhe
der abzuführenden Versorgungsabgaben im Jahre 2006.
Es betragen somit:

a) die Höchstversorgungsabgabe
jährlich € 20.277,60
vierteljährlich € 5.069,40

b) die Pflichtabgabe
jährlich € 15.506,40
vierteljährlich € 3.876,60

c) die Mindestabgabe
jährlich € 3.578,40
vierteljährlich € 894,60

Versorgungsabgaben für angestellte Ärzte im Jahre 2006

Durch die Neufestsetzung der Beiträge in der Angestell-
tenversicherung ab 01.01.2006 ändern sich ebenfalls vom
gleichen Zeitpunkt ab die Versorgungsabgaben für ange-
stellte Ärzte in der Nordrheinischen Ärzteversorgung.

Aufgrund dieser Änderung der Beiträge in der Ange-
stelltenversicherung betragen die Versorgungsabgaben
für angestellte Ärzte in der Nordrheinischen Ärztever-
sorgung:

a) Versorgungsabgabe gemäß § 21 (1) der Satzung der
Nordrheinischen Ärzteversorgung
Angestellte Ärzte, die sich zugunsten der Nordrhei-
nischen Ärzteversorgung von der Angestelltenversi-
cherungspflicht haben befreien lassen und die ein
Bruttoarbeitsentgelt von mindestens € 5.250,00 mo-
natlich erhalten, leisten Versorgungsabgaben in Hö-
he von € 1.023,75 monatlich.

b) Versorgungsabgabe gemäß § 34 der Satzung der
Nordrheinischen Ärzteversorgung
Angestellte Ärzte, die sich nicht von der Angestell-
tenversicherungspflicht haben befreien lassen und
deren Bruttoarbeitsentgelt mindestens € 5.250,00
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monatlich beträgt, haben Versorgungsabgaben in
Höhe von € 307,13 monatlich zu leisten.

c) Versorgungsabgabe gemäß § 21 (2) der Satzung der
Nordrheinischen Ärzteversorgung
Beamte auf Widerruf/Zeit, deren Gehalt mindestens
€ 5.250,00 monatlich beträgt, leisten Versorgungsab-
gaben in Höhe von € 307,13 monatlich.

Angestellte Ärzte und Beamte auf Widerruf/Zeit,
deren Bezüge unter dem oben angegebenen Satz von 
€ 5.250,00 monatlich liegen, leisten Versorgungsabgaben
entsprechend den Beiträgen zur Angestelltenversicherung
bzw. 3/10 der ihrem Gehalt entsprechenden Angestellten-
versicherungsbeiträge. Der Beitrag zur Angestelltenversi-
cherung beträgt 19,5 % der monatlichen Bruttobezüge.

Geschäftsbericht 2004 der Nordrheinischen 
Ärzteversorgung liegt aus.

Der ungekürzte und mit dem Prüfvermerk des Wirt-
schaftsprüfers versehene Geschäftsbericht der Nord-
rheinischen Ärzteversorgung für das Geschäftsjahr
2004 liegt bei allen Kreisstellen der Ärztekammer
Nordrhein aus. Er kann von allen Kammerangehörigen
auf Wunsch eingesehen werden.
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Kassenärztliche Vereinigung
Nordrhein

Ausschreibungen von Vertragsarztsitzen, für die
Zulassungsbeschränkungen angeordnet sind.

Die Kassenärztliche Vereinigung Nordrhein schreibt
auf Antrag der betreffenden Ärzte, bzw. deren Erben,
die folgenden Vertragsarztsitze zur Übernahme durch
Nachfolger aus:

Bewerbungen richten Sie bitte innerhalb
der angegebenen Fristen an: 

Bewerbungen für den Bereich Düsseldorf:

KV Nordrhein, Bezirksstelle Düsseldorf, Niederlassungsberatung,
Frau Schmidt/Herrn Volkmer, Tersteegenstraße 9, 40474 Düssel-
dorf, Tel.: 0211/59 70 - 8517/8516, Fax: 0211/59 70 - 8555.

Bewerbungen für den Bereich Köln:

Ansprechpartnerin für Ärzte:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Frau Hens, 
Sedanstraße 10 - 16, 50668 Köln, Tel.: 0221/77 63 - 6516.

Ansprechpartner für Psychologische Psychotherapeuten:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Herrn Strehlow, 
Sedanstraße 10 - 16, 50668 Köln, Tel.: 0221/77 63 - 6515.

Bewerbungen für den Bereich Aachen:

Ansprechpartner für Ärzte:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Frau Hens, 
Sedanstraße 10 - 16, 50668 Köln, Tel.: 0221/77 63 - 6516.

Ansprechpartner für Psychologische Psychotherapeuten:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Herrn Strehlow, 
Sedanstraße 10 - 16, 50668 Köln, Tel.: 0221/77 63 - 6515.

Im Bereich Düsseldorf

Kreis Wesel
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
Chiffre: 022/2006

Kreis Wesel
Facharzt für Chirurgie
Chiffre: 023/2006

Stadt Mülheim
Facharzt für 
Neurologie/Psychiatrie
Chiffre: 024/2006

Kreis Kleve
Facharzt für Diagnos-
tische Radiologie
Chiffre: 025/2006

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Psychiatrie
Chiffre: 027/2006

Kreis Wesel
Facharzt für 
Allgemeinmedizin  
Chiffre: 032/2006

Stadt Essen
Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe
Chiffre: 033/2006

Stadt Remscheid
Facharzt für Urologie
Chiffre: 035/2006

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Frauenheil-
kunde (Einstieg in eine
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 036/2006

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Urologie
(Einstieg in eine 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 037/2006

Bewerbungsfrist: 
Bis 06.02.2006
(Posteingangsstempel)

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Anästhesio-
logie (Einstieg in eine
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 038/2006

Kreis Neuss
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung- (Einstieg 
in eine Gemeinschafts-
praxis)
Chiffre: 039/2006

Kreis Neuss
Facharzt für Allgemein-
medizin (Einstieg in eine
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 041/2006

Kreis Neuss
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre: 042/2006

Stadt Wuppertal
Facharzt für Innere 
Medizin -fachärztliche
Versorgung- 
(Einstieg in eine 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 043/2006

Stadt Remscheid
Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe
(Einstieg in eine 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 045/2006

Stadt Essen
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre: 046/2006

Stadt Krefeld
Facharzt für Allgemein-
medizin (Einstieg in eine
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 047/2006

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Orthopädie
Chiffre: 049/2006


